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Verordnung 
über die Festsetzung von Zulassungszahlen 

und die Vergabe von Studienplätzen im ersten 
Fachsemester für das Sommersemester 1996 

Vom 21. Dezember 1995 

Aufgrund des § 10 Abs.2 und des § 11 des Zweiten 
Gesetzes über die Zulassung zum Hochschulstudium in 
Nordrhein-Westfalen (Hochschulzulassungsgesetz NW -
HZG NW) vom 11. Mai 1993 (GV. NW. S.204), geändert 
durch Artikel V des Gesetzes vom 6. Juli 1993 (GV. NW. 
S. 476), wird verordnet: 

§ 1 

Anlagen 1--4 Für die in den Anlagen 1 bis 4 zu dieser Verordnung 
bezeichneten Studiengänge wird an den dort genannten 
Hochschulen die Zahl der im Sommersemester 1996 in das 
erste Fachsemester aufzunehmenden Bewerberinnen und 
Bewerber nach Maßgabe der Anlagen festgesetzt. 

§2 

Antragsberechtigt sind bei den Studiengängen der 
Anlagen 1 und 3 nur Bewerberinnen und Bewerber, deren 
Hochschulzugangsberechtigung die allgemeine Hoch­
schulreife oder die dem gewählten Studiengang entspre­
chende fachgebundene Hochschulreife vermittelt. Bei 
den Studiengängen der Anlagen 2 und 4 sind auch 
Bewerberinnen und Bewerber mit Fachhochschulreife 
antragsberechtigt; für die in diesen Anlagen für inte­
grierte Studiengänge festgesetzten Studienplätze sind 
nur Bewerberinnen und Bewerber mit Fachhochschul­
reife antragsberechtigt. 

§3 

(1) Die nach den Anlagen 3 und 4 verfügbaren Studien­
plätze werden von der jeweiligen Hochschule gemäß §§ 51 
bis 54 der Vergabeverordnung NW vergeben, soweit in 
dieser Verordnung nichts anderes bestimmt ist. 

(2) Sind für die Vergabe nach § 12 Abs.2 Nr.2 Ver­
gabeVO NW weniger zu berücksichtigende Bewerberin­
nen und Bewerber vorhanden als Studienplätze, werden 
die freibleibenden Studienplätze nach § 12 Abs.2 Nr.3 
VergabeVO NW vergeben. 

§4 

Sowei t sich die der Festsetzung nach § 1 zugrundelie­
genden Daten wesentlich ändern, wird die Ministerin für 
Wissenschaft und Forschung die Zulassungszahlen durch 
Rechtsverordnung, die rückwirkend in Kraft tritt, neu 
festsetzen. 

§ 5 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Dezember 
1995 in Kraft. 

Düsseldorf, den 21. Dezember 1995 

Die Ministerin 
für Wissenschaft und Forschung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Anke Brunn 
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Anlage 1 zur Verordnung vom 21. Dezember 1995 (GV. NW. 1996 S. 48) 

Zulassunpzahlen in zentralen Verfahren 

Studiengang 
TH 
AC 
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!.~~J.!.L~i!~.~~!!~.~.!!J.~.:.~.~.~.~~.~il. ... ~.).P.J.~ ................. j........... .. ...... ~ .. oJ ........................... oJ........ •• .... •• .... •• .... • .. ·oJ .. • .. •• .. • .. • 
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= Universität 

Uni vers i tät - Gesamthochschule 
= Deutsche Sporthochschule 
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• 
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66 85 
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Anlage 2 zur Verordnung vom 21. Dezember 1995 (GV. NW. 1996 S. 48) 

Zulassungszahlen in zentralen Verfahren 
-Fachhochschulstudiengänge -

Allg. Auswahlverfahren 

Studiengänge 

FH 
Aachen 

AC l JOl 

FH 
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BI 1 MI , 

FH I FH FH 
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~.'?~!~.~~.~.~~S.].~ ......................... _ ............. + .............. ; ..... "" .... i ............ + ............ + ............. ; ........... ..;. ............. . 
Wi rtschaft 

Allg. Auswahlverfahren 

Studiengänge 

65 

FH 
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\ FH 
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l KR MG , 
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: : 

FH U-GH i U-GH i 
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i . 

~.~~.~~.':! .................................................... 4"., ... + ............ j ............ + ............ + ............. ! ............. . 
j 
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U-GH· = Universität-Gesamthochschule-
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Anlage 3 zur Verordnung vom 21. Dezember 1995 (GV. NW. 1996 S. 48) 

Zulassungszahlen für örtliche Zulassungsbeschränkungen 

- Universitätsstudiengänge ohne 
Lehrämter -
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- Nebenfach 

Päd8gogik~ .. g~p..~?~ ................................................ 1 ............. , .. 
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......................................................... : .. ~.I?~~.r:!!!;1.~~ .. . 
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Anlage 4 zur Verordnung vom 21. Dezember 1995 (GV. NW. 1996 S. 48) 

Zulassungszahlen für örtliche Zulassungsbeschränkungen 
- Fachhochschulstudiengänge -

FH FH 

Studiengang 

AC BI 

Außerschulisches Erziehungs- und I ! 
~.~~!!'!!.~!!~!.~ ........ : ................................................... · .. ······ .... 1·· .. 
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Verordnung 
über die Festsetzung von Zulassungszahlen 

und die Vergabe von Studienplätzen 
in höheren Fachsemestern an den Hochschulen 

des Landes Nordrhein-Westfalen 
zum Sommersemester 1996 

Vom 21. Dezember 1995 

Aufgrund des § 8, des § 10 Abs.2 und des § 11 Nr. 2 des 
Zweiten Gesetzes über die Zulassung zum Hochschulstu­
dium in Nordrhein-Westfalen (Hochschulzulassungsge­
setz NW - HZG "IW) vom 11. Mai 1993 (GV. NW. S. 204), 
geändert durch Artikel V des Gesetzes vom 6. Juli 1993 
(GV. NW. S. 476), wird verordnet: 

§ 1 

Anlage (1) Für die in der Anlage zu dieser Verordnung 
bezeichneten Studiengänge wird an den dort genannten 
Hochschulen die Zahl der Studienplätze in höheren 
Fachsemestern für das Sommersemester 1996 nach Maß­
gabe der Anlage festgesetzt. 

(2) In den in der Anlage mit "R" bezeichneten Studien­
gängen werden an den dort genannten Hochschulen in 
den bezeichneten Fachsemestem über die Zahl der 
Rückrneiderinnen und Rückmelder hinaus keine weiteren 
Studentinnen und Studenten aufgenommen. Liegt in 
diesen Studiengängen die Zahl der Rückmeidennnen und 
Rückrneider unter der gemäß Absatz 1 festgesetzten Zahl 
der Studienplätze, bestimmt die Hochschule eine geson­
derte Bewerbungsfrist und gibt sie in geeigneter Weise 
bekannt. 

(3) Soweit sich die der Festsetzung nach Absatz 1 
zugrundeliegenden Daten wesentlich ändern, wird die 
Ministerin für Wissenschaft und Forschung die Zulas­
sungszahlen durch Rechtsverordnung, die rückwirkend 
in Kraft tritt, neu festsetzen. 

§ 2 

Für die Bestimmung der Zulassungszahl und die Ver­
gabe der danach verfügbaren Studienplätze gelten, so­
weit in dieser Verordnung nichts anderes bestimmt ist, 
§§ 55 und 56 der Vergabeverordnung NW vom 20. Novem­
ber 1993 (GV. NW. S .. ~90), zuletzt geändert durch die 
Vierte Verordnung zur Anderung der Vergabeverordnung 
NW vom 18. November 1995 (GV. NW. S. 1186). 

§ 3 

(1) An der Universität Bochum im vorklinischen Teil 
des Studiengangs Medizin eingeschriebene Studentinnen 
und Studenten können nach dem Bestehen der Ärztlichen 
Vorprüfung das Studium im ersten Fachsemester des 
klinischen Teils des Studiengangs Medizin an der Univer­
sität ~ Gesamthochschule Essen fortsetzen. 

(2) An der Technischen Hochschule Aachen, der Uni­
versität Bonn, der Universität ~ Gesamthochschule Essen 
und den Universitäten Düsseldorf, Köln und Münster im 
vorklinischen Teil des Studiengangs Medizin eingeschrie­
bene Studentinnen und Studenten können nach dem 
Bestehen der Ärztlichen Vorprüfung das Studium im 
ersten Fachsemester des klinischen Teils des Studien­
gangs Medizin an ihrer Hochschule fortsetzen. 

§4 

Diese Verordnung tritt am 1. Februar 1996 in Kraft. 

Düsseldorf, den 21. Dezember 1995 

Die Ministerin 
für Wissenschaft und Forschung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Anke Brunn 
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Zahl der Studienpätze in höheren Fachsemestern gemäß § 1 der Verordnung 
vom 21. Dezember 1995 (GV. NW. 1996 S. 53) 

Anlage 

I. Studiengänge an Universitäten Anlage 

FIKh· TH UNI UNI UNI UNI UNI UGH UGH UNI DSH UNI UGH UGH UGH 
St~IS~ Att.chluß 

M_ 
AC BI BD BN DO D DU E K K MS PB SI W 

Arohltaktur 1[JipIomi 2. 232 

4. 226 
6. 2'8 
8 2'2 

Betr.btlwk1achaft !DipIomI 2. 23. '86 6.6 362 

3. 26' '78 
4. 303 '83 • 0. 33 • 

5. 232 , .. 
6. , ., •• 7 3'0 
7. '.3 
s. 2.7 

9. ,., 
7. - 9. 8 •• 

Biochemie (Diplom) 2. '7 

Biologie (Diploml 2. 93 '.0 
4. 6' , .. 
6. '3' 
8. 11. 

'0. '0. 
5.- 9. "3 

BkJlogle (LA s 11) 2. •• .2 

4. •• 
6. 7. 

Deutsch (LA SII ~ 63. 
3. 2 •• 

4. 42. 
5. '7. 
6 2 •• 

Deutsch alt; Fremdsprache IMagm., 2. 22 
tl8upthM:h) 

International Buslne .. ..... -, 2. .7 
Studie. (integriert) (Diplom) 4. ., 

6. •• 
Kunstg •• chlchte IM..,... 2. .6 _, 
Kunstg •• chlchte IM ..... , 2 . .3 ..... -, 
llindechafteokologle IDipkHnI 2. 7. 

lebensmittelchemie (S_ •• x ..... nl 2. '0 
3. • 
4. • 
5. • 
6. • 

Lehramt Primentuf. IS_ ......... nl 2. 27' 2E12R 

3. '48 .2. 
4. 27' 218R 

5. 76. 
6. 181R 

Milldienplanung. Medlenent· !I)jpkHn! 2. 8' 
wicklung, Madlanberatungf 4. 80 
tlntsollert ) 

'Medlenwls •• nechaft IMagist •. 2. •• --, 4. 86 
6. 4 •• 

• 3 •• 
MedlzlnNorkUnlsche, Teil (S __ ....... n\ 2. 267 33. '3. 172 , .. '60 ,.7 

3. '33 '7' , .. "6 
4. 260 32' '30 172 '6' '63 "7 

MedlzlnlKlln'-cher Tell cS __ " ...... nl , . 72 '.7 '20 .3 '33 '26 
2. '67 232 '08 '2. '64 '3' '26 
3. 72 '.7 '2. •• '33 '2 • 
4. '.7 232 '08 '20 '77 '3' '2. 

5.·6. I 239 2321 2'. 24. 266 267 2.2 
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... ,- TH UNI UNI UNI UNI UNI UOH UOH UNI OSH UNI UOH UOH UOH 
StucienpngI~ Ab.ohlu& _w AC BI BO BN 00 0 DU E K K MS PS SI W 

Okologle (Diplom) 2_ .0 
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